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Franz  Xaver  Hauser
Ausstellung  än der  $chloßgaleräe  Landeck

Naeh  recht  erfolgreichen  Ausstellungen  in österreicb,

Italien,  Frankreieh  und  Deutsühland  stellt  der gebürtige

Zammer  Franz  Xaver  Hauser  im  Bahmen  des  Kultur-

referates  Landeck  im 8ch1oß  Landeck  aus. Franz  Xaver

Hauser  besuchte  die 8chnitzschu1e  Siber  in  'I'arrenz,  wöi-

ters  die Zeichenschule  Kirchmeier  in Innsbruck  und  stu-

dierte  dann  an der  Akademie  der  bildenden  Künst,e  in

Wien  bei Professor  Santifaller  und  Professor  Wotruba.

Mehrfache  Reisen  naeh  Abschluß  des 8tudiums  nach  Ita-

lien,  Norwegen,Schweden.Dänemark,Deutsühland,&'hweiz,

Frankreich  und  Jugoslawien  brachten  ihm  das  Kunst-

schaffen  und  das Kunstgesühehen  anderer  Länder  nahe.

8eit  19ö8  lebt  der akad.  Bildhauer  Hauser  als freischaf-

fender  Künstler  in Wien.

Eine  Reihe  Ausstellungen  haben  ihn  sehr  bekannt

gemacht  : München  Galerie  Haydn  1963,  Innsbruck  Kunst-

pavillon  19!)8,  Paris  Oase del arte  1966,  Internationale

Ausstenung  in Mailand  1968,  Internationale  Ausstellung

Wiener  8ezession  1962  und  1969,  Linz  1968,  Triest  1967,

Wiener  Künstlerhaus  1968,  Spoleto  19ß9,  Lfödabrunn  1968,

Windischgrätz  1989  und  kürzlich  Ausstellung  im  Wiener

Künstlerhaus.

Franz  Xaver  Hauser  zeigt  Figuren  aus  Holz.  Die  Idee,

das Material,  das einst  als Apfel-,  Birn-  oder  Nußbaum

lebte,  in seinem  Leben  bestehen  zu lassen  und  dieses  Le-

ben in seiner  künstlerischen  Umformung  als  Grundstim-

mung  dem  Betraühter  zu  vermitteln,  wird  im  Schaiffen

Hausers  verwirkliüht.

,,Hausers  &beiten  leben  zwar  fern  der  gewohnten,

siohtbaren  Realität,  aber  voll  Pulsation  eigener  Vitalität
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 Den neuen Weg, Oeld ertragreich amulegen, migen wir Ihnen gerne. fragen Sie tmch den L
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und  Körperlichkeit,  welche  sich  in  strenger  GesetzmÄßig-

keit  dem  Beschauer  langsam  ersahließt.

Rhythmus  und  Abstand,  aus Holz  herausgelöst,  Terz-

und  Quintakkord,  zu 8äu1en  getürmt,  bei  Rundumsehrei-

ten  als faszinierendes  8pie1  verschiedener  Tiefen  des be-

arbeiteten  Materials,  sich  vom  Liüht  in  den  8ühatten  sen-

kend,  sind  Hausers  Figuren.  8ie  verlangen  einfühlende,

lange  Betrachtung."  8o  urteilte  Klima  über  Hausers

8chaffen.

Hauser  versucht  nach  Jahren  des 8tudiums  der  Naturi

der  menschlichen  und  der  vegetat.iven  - das  Rhythmische,

das  Bewegte  und  das Bwige  fö Holz  zu  gestalten.  Be-

wegung  und  statische  :Ruhe  ergeben  den  Kontrast  Hau-

sers  Arbeiten.  ,,Meine  innere  Welt,  die  stets  nach  Ord-

nung  sucht,  räum]ich  wiederzugeben  ist  mein  Bemühen",

sagt  Hauser  selbst  über  seine  Arbeiten.

In  der  neuen  8ch1oßga1erie  zu Landeck  vermitteln  die

dekorativ  wirkenden  Plastiken  in  ihrer  Gesamtheit  aber

auch  in  jedem  einzelnen  8tück  einen  Einbliük  in  das

feinfühlige  Schaffen  des Künstlers.

Die  Ausstellungsräume,  mit  Plastiken  nnd  Bildern  aus-

gestattet,  lassen  den  Besucher  nicht  allein  a.ls Beschauer

einzelner  Figuren  erscheinen,  vielmehr  wird  er  von  der

Ganzheit  des  Raumes  erfaßt  und  gleiehsam  miteinge-

schlossen.  Nie  sind  die  Zeichnungen  und  Farbkomposi-

tionen  8e1bstzweck,  vielmehr  handelt  es sich  um  8kizzen

und  Vorstudien,  füe Hauser  als Vor-.  und  Unterlage  für

sein  bildhauerisehes  8chaffen  verwendet.  An  den  Wänden

der  Ausstenungsräume  -  vor  allem  im  zweiten  Raum  -

iassen  sie die  aufgebauten  Holzkompositionen  flächig  er-

scheinen  und  geben  dadurch  einen  Geeiamteindruck,  der

nur  bei  Besuch  eines  Künstlers  in  seinem  Arbeitsraum  -

im Atelier  -  impressiver  sein  könnte.

Die  künstlerisühe  Tätigkeit  erlaubt  Hauser  eine  Über-
setzung  in jedes  Material.  Bemerkenswert  sind  die  zwei

Plastiken,  die  aus  Vollgips  bestehen  und  mit  Bronze  ge-

spritzt  sind.  In  8tein  hat  sich  der  akad.  Bildhauer  eben-

falls  mit  großem  Erfolg  versueht.

Unser  Bild  zeigt  ein  aus  Konglomeraten  gehauene  Fi-

gur  von  2,5  m Höhe  ; sie steht  in Lindabrunn,  Weitere

8teinarbeiten  Hausers  finden  wir  in  Wien  und  Nieder-

österreich.

Die  Ausstellung  in der  8ch1oßga1erie  Landeük  ist bis

2. Juli  täglich  von  13-18  Uhr  geöffnet.

Kuratorium  Schöneres  Tirol

Überreste der Höbenfeuer
Respekt  vor  den jungen  Leuten,  die auf  Bergspitzen  und

Graten Herz-Jesu-Feuer und Sonnwendfeuer abbrennen. Re-
spekt  deswegen,  weil  dieses Unterfangen  in der  Regel  weder

miihelos  nod'i  gefahrlos  ist. Besonders  der  Abstieg  bei  Dunkel-

heit  und  einfallendem  Nebel  kann  aufö  dem geübten  Berg-

steiger  einiges  abverlangen.  Der  Respekt  verfliegt  aber  und

maffit  einem  heimlid'ien  Unmut  Platz,  wenn  der  unbeteiligte

Wanderer  hinterher  üb'er  die Reste  des näfötliföen  Feuerwerks

stolpert.  Wenn  also  Bled'ibüa'isen, in denen  altes  Autoöl  ver-

brannt  wurde,  und  verkohlte  Innereien  von  Autoreifen  den

nä*tlia'ien  Brandplatz  kennzeid'inen,  oder  wenn  der Ruß  die

Griffe  eines  Einstiegs  zum  Mißvergniigen  des Kletterers  ge-

schwärzt  hat.  Die  Feuerwerker  aller  Vereinszugehörigkeit

werden  deshalb  gefüten,

@ die  nidit  verbrennbaren  überreste  der  Hqhenfeuer  bei

näaister  Gelegenheit  zB  beseitigen  und  dazu  viellei*t  sd'ion

das nä*ste  Wod'ienende  zu  benützen  und

@ darauf  zu  a*ten,  daß stark  rußende  Feuer  niföt  ausge-

red'inet  unterhalb  von  Kletterrouten  abgebrannt  werden.

Kuratorium  S*öneres  Tirol

Dez  österrelchische  Kameradsahaftabund  im

nbovlnntrr1

Kürzlich  traten  Ausschußmitglieder  der  8chützen-

kompanie  und  der  Veteranen  der  Kameradsühaft  8ühön-

wies-Mils  des Österreichischen  Kameradschaftsbundes  im

8chützenheim  8chönwies-öde  zu  einer  außerordentliühen

Beratung  zusammen.  Laut  Tagesordnung  gab  ea  organi-

satorische  Fragen  zu klären  und  über  die  Aufgaben  der

einzelnen  Heimverbände  zu  beraten  und  deren  Zugehörig-

keit  zum  österreiehischen  Kameradschaftsbund  zu  be-

schließen.

Die  Versammlung  stand  unter  dem  Vorsitz  des  aus

Innsbruck  erschienenen  Tiqnrlpqnhmqnnss  rlpq Österreiühi.

schen  Kameradsehaftsbundes-Landesverband  Tirol-Vize-

bürgermeister  A. Haidl.  In  dessen  Begleitung  befand  sieh

der  Geschäftsführer  Kurt  Leipert,  weiters  nahmen  an

der  Bespreahung  der  8chönwieser  Bürgermeister,  Franz

Gabl,  der  selbst  schon  langjähriges  unterstützendes  Mit-

glied  von  Kompanie  und  Kameradschaft  ist,  der  Kamerad-

schaftsobmann,  Josef  Hofer,  der  Sahützenhauptmann,  Karl

Gabl, mehrere Ausschußmitglieder  und %ehörige  der
verschisdenen  Verbände  teil.  Während  der  drei  8tunden

dauernden  Beratung  gab Tiqnrlpisnhmann  A Haidl  mit,

ermunternden  Worten  Auskunft  auf  alle  aufgeworfenen

Fragen.  Besonders  hob  er aber  die  beiapielgebende  Zu-

sammenarbeit  von  Kompanie  und  Veteranen  in  der

Kameradsühaft  Schönwies-Mils  hervor.  Den  weiteren  Aua-

führungen  deq Tiq.nrfünhmannps  knnnte  man  entnehmen,

daß  es sein  ganz  persönliches  Anliegen  ist,  engen  Kontakti

mit  den  8ehützen,  den  Kriegsteilnehmern  und  den  Vete-

ranen  des  Bezitkes  Landeek  anzustreben,  um  sie für  die

Gründung  eines  Bezirksverbandes  des Tiroler  Kamerad-

sehaftsbundes  zu gewinnen.

Der  Landesobmann  schloß  mit  siohtlieher  Freude  über

die  allgemeine  Bereitschaft  der  Kameraden  und  betonte,

daß  8ühönwies  als vorgeschobener  Posten  im  Oberinntal

für  den  Österreichisühen  Kameradsühaftsbund  im  Beztrke

Landeck  bereits  tatkräftige  Kameradsahafts-  Pionierarbeii

geleistet  habe.

unsere  heutige
RECHTSFRAGE

Frage:  Am  13. Mai  fanden  Sföulbuben  im Mühlbaditobel

unweit  der sogenannten  RömerbrtMe  in Grins  einen  Stein-

kauz, der am Abend vorher von  einem J%er erlegt  wurde,  Ist
es üfürhaupt  erlaubt,  derartige  Tiere  abzusdiießen?

Antwort:  Der  Steinkauz  (Athene  noctua)  ist  eine  kurz-

sföwfözige  Eule  ohne  Ohrbüs*el,  die einzige  ihrer  Gattung,

die bei  uns vorkommt.  Eulen  gehören  zwar  nadi  dem  Tiroler

Jagdgesetz  zu den jagdbaren  Tieren,  sind aber ganzjährig
gesföützt.  Es darf  also  keine  Eule  gesd'iossen  werden.

Der J%er  hat den Vogel als Habidxt  angespro*en.  Das

spridnt nidit ftir den Jäger, denn  der Habidit  ist  vom  1. April

bis 31. Juli ebenfalls gesdiützt.  Darüber  hinaus  darf  ein

weidgereföter Jäger  nur  auf Tiere sdiießen, die er einwandfrei
anspreföen  kann.

Unsere  neuen  Erdenbuxger
In  Zams  wurden  geboreni

am 17. Mai  eine Gjoka  dem Arbeiter  Marko  Nicovic  und

der Djelusa  geb. Ujkic,  Landed<,  Bruggfeldstraße  18;  ein

Markus  dem  Tis*ler  Alois  Spiß  und  der  Albertina  geb.

Le*leitner,  Strengen  120;
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am 18.  Mai  eine Ingrid  dem  S*affner  Wolfgang  Matt  qnd  der

' Ehrentraud  geb. Seefürger,  Pettneu  136;  ein.'alter  aefö
Tisd'ilermeister  Othr@ar  Handle  und der Agnes  geb.
Sdxmied,  Grins'  90;

am 19.  Mai  ein Andreas  Helmut  dem Zollwadiebeamten  Alois

Sfömid  und  der Gerlinde  Anna  ageb. Pefötl,  Nauders  202;

eine'Silvia  Elisabeth dem'Maurer  Franz Josef Oberhofer
und der Anna Magd@lena  geh. Grissemann, Pfunds 394;

am 21. Mai  ein Alexander  dem  Bundesbahnangestellten  Alfred

Gottfried  Ze*ner  und der  Gabriele  geb. Sdiwendinger,

Lande&,'  Irinstraße  46; ein Günter  dem Kodx  Nikolaus

Lenz  und  der Emma  geb. Ladn'er,  Isffig1i81;  . '

am 22. Mai  eine Iris  dem kaufrnännisd'ien  Angestellten  Walter

Sdierl  und  der  Martha  geb.  Paniq,  Landedc,  Malser

Straße  42; eine  Dagmar  Rosmarie  dema Elektromeister

Siegmar  Sdxuler  und  der Gertrude  geb. Waditer,  Prutz

Nr.  154;  '

am 23. Mai  ein Otto  Alois  dem Gastwirt  Oito  Eugen  Siegele

und der  Frieda  Agnes  geb. Sdiweighofer,  Kappl  305;
ein Thomas  dem Tisffiler  Friedrid'i  Moser  und  der Linda

geb. Noggler,  Nauders  51;

a@ 24. Mai eine Helene Brigitte  dem Bauteiker  Albert
Pregenzer  und  der  Rosmarie,  Prutz  84;

am 25. Mai eine Andrea dem Installateur  Josef Anton  Sföranz
und der Rosa Mar4a  geb. Grießer,  Kaunerberg  9; eine

Sabine  dem  Maurer  Mandfred  Hermann  Zangerle  und  der

Margareta  Elisabeth  geb. Peisser,  Prutz  42;

am  26. Mai  eine Alexandra  dem Briefträger  Karl  Sfölatter

und der  Elfrieda  geb. Baumgartner,  Iandedc,  Perjener-

weg 11; eine Karin  Margit  dem Sfölosser Martin  Josef
Shöpf  und  der Wilhelmine  geb. Nigg,  Lande&,  Fisd'ier-

straße  118;  -

arn  27. Mai  ein  Gerald  dem Bademeister  Wilhelm  Heinridx

Kurz  und  der Christine,  Maria  Cäcilia  geb. Walser,  Isdigl

Nr.  46;  eine Barbara  Maria  dem Monteur  Ridiard  Raben-

steiner  und der.Ingeburg  geb. SföifFert,  Landedt-Perjen,

Lötzweg  49;

am 29. Mai  ein Alexander  Franz  dem kaufmännis*en  Ange-

stellten Franz Josef Ts&ögela  und der Wafüaud  Paula
geb. Spiß,  Fließ  57;

am 30. Mai  ein Christ,ian  dem  Ingenieur  Gerhard  Hans  Köhler

und der Christine  geb.  Hueber,  Zams,  Sanatoriumstraße

Nr.  30; eine Cordula  dem Mineur Johann Anton  Kauf-
mann  und  der  Rosa  geb. S*ranz,  Prutz  46;

am 31. Mai  eine Petra  dem  Elektriker  Fritz  Wassertheurer  und

der Annemarie  geb; Hüttner,  Lande&,  Brixner  Straße  16;

eine Sabine Maria dem Bundesbahnbediensteten Johann
Juen und der. Hildegard geb. Handle, Grins 4.

1. Tixoler  Jugendfeitival  geht  zu Ende
300 junge  Leute  nahmen  an den Wettbewerben  der Katholi-

sffien  Arbeiterjugend  und  der  Katholisföen  Jugend/Land
aktiv  teil.

Shlußveranstaltungen  mit  Errnittlung  der  Diözesansieger

am 18.  und  25. Juni.

In  der zweiten  Junihälfte  geht  das 1. Tiroler  Jugendfestival,
das in Form  von  versd'iiedenartigen  Wettbewerben  der Katho-

lis*en  Arbeiterjugend  und der Katholisa»en  Jugend/Land=
durdigefiihrt  wurde,  mit  zwei  Großveranstaltungep  zu Ende.

Am  Sonntag,  18. Juni  1972,fanden  zunä*st  die Wettbe-
werbe  der Katholisdien  Jugend/Land im Innsbru*er  Stadt-
saal ihren  Absuuß.  Diese  Bewerbe  standen  unter  dem Motto

,,Mensd'isein  heißt  mit  änderen.leben",  Die  Jugendlidien  waren
aufgefordert  worden,  dur*  Reden,  Kurzgesd'fühten,  Bild-

collagen,  Photos,  Chansons  und dura»  Textö  für  Wortgottes-

diönste  ihre'  Gedanken  zum  Therpa  Gere*tigkeit,.auszudriik-

ken.  In  drei Regionalentsdieiden  - -  Lienz,  :I'elfs.  und Straß

bei Jenba*  -  wurden die :'l'eilnehmer für die Sdilußveran-

staltung eimittelt.  Einp Jury- ermitielte  die Diözesansieger der
einzelnen  Wettbewerbe.  Die  Veranstaltung  begann  um-9  Uhr

rnit  dem  Rede-,  Kurzgesd'üdxten-,  Bildäollagen-  und Photo-

wettbewerb.  Na*mittags  stand  neben   dem  Chansonwöttbe-,

werb aud'i ein Referat von  Prof. Dr. Gunter Janda aus Linz
zum Thema  Gereditigkeit  auf dem Prögramm.  Um 16 Uhr

wurde  öin  Gemöinsdhaftsgottesdienst  gefeiert.  Den  Abs*luß

der  Veranstaltung  bildeten  Siögerehrung  und  Tanz  mit  den

,,Flowers". Eingeladen waren  alle Jugendliföen ab dem 16.
Lebensjahr.  In  den Dekanaten  wurden  Fahrten  nadx Innsbru&

organisiert.

'13 Bands  und  zehn  Sänger  bzw.  Gesangsgrtlppen  stellen  sidi

als  Sieger von fünf Regionalveranstaltungen  der' Jury des
Sd'ffußwettbewerbes  der  Katholisföen  Arbeiterjugend.  a Dieser

findet am 25. Juni um 19 Uhr in der Innsbrudcer Messehalle
statt.  Die Jury wird die Darbietungen nadi dem 'Wert der
Musik  und  nadi  Vortrag  und  Showwirkung'  beurteilen.  Heinz

Bedter,  der Diskjo&ey  von  Tanzmusik  auf  Bestellung,  hat  die

Conf6rence  iibernommen;  .als  Gäste  koünten  die  Mileston's,

Teilnehmer  am Euroviiionsfestival,  gewonnen  werden.

Insgesamt  wurden durdi  KAJ und KJ/L  ca. 300 junge
Tirolerinnen  und Tiroler  zur aktiven  Teilnahme  an diesem

Wettbewerb  und  damit  zu einer  sinnvollen  Freizeitgestaltung,

zu kiinstlerisd'ier  Betätigung  und  zur  Auseinandersetzung  mit

einem  wesentli*en  Problem  unserer  Zeit,  der -Gered'itigkeit

unter  den Mensdien,  angeregt.

Jungscbar-  untl  M1matxühluaaayui(luy
,,Persönlichkeitsbildung  durüh  8port"  hatte.sich  die

kath.  Jungschar  im 8ühu1jahr  1971-72  als  Jahr(isthema

gegtellt.  In  Gruppengtunden  sonte  die  Bpdeutung  von  8piej

und  8portfür  diö  Persönlichkeitaentfaltung  erarbeitet,  bzw.

die Grenzen  uüd'  Gefahren  des Elportes  aufgezeijt  werden.'

Für  den Absehluß  waren  regionale  8porttage  der  einzel-

nen  Dekanpte  und  ein 8poitag  der  8ieger  in  Innsbruük
vorgesehen.  

Für  die Dekanatie  Zams  und  Prutz  fand  dieses  ,,Wie-

senfest"  am 8onntag,  18.  Juni,  auf  döm  Sportplatz  der

Pontlatzkaserne  statt.  Das Bundesheer  hat  dafür:  niehti

nur  den Platz  zur  Verfügung  gestellti,  sondern  war  auoh

in vieler  Hinsieht  sehr  entgegenkommend.

'Infolge  dei,ausgiebigen  Regenfülle  der  Tage  zuvor  war

die  Veranstaltung  bis  wenige  Stunden  vor  ßeginn  in  Frage

'gestellt.  Dann  aber  konnte  sie doeh  bei  strahlendem  Som.

merwetter  durchgeführt  werden.

Die  Eucharistiefeier  auf  dem 8portp1atz  am Beginn

brachte  die  Ver'§undenheit  der  Jungsehar-  utid  Ministran-

tengruppen  untereinander  und  gemeinsam  mit  Gott  recht

nett  zum  Ausdruek.

Oa. 250  Mädehen  und  Buben  fanden  sich  ein,  um  före

Kfüfte  zu  messen  und  för  Können  unter  Beweis  zu gtellen.

Für  viele  war  es offensiehtliüh  die erste  Gelegenheit,  auf

einer  echten  Laufbahn  zu ,,sprinten"  und  sie hatten  da-

bei nieht  minder  Freude  -als die Routines.

Neben  dem  Leichtathletik-Dreikampf  gab es mehrere

Mannschaftsbewerbe  : Fußball  und  Tauziehen  'für  die Bu-

ben,  Völkerball  und  Quiz  für  füö Mädchen.  Im  ganzen

wurden  39 Medaillen  und  Urkunden  und  eine  ganze  :Eleföe

8aehpreise  verliehen.

Bei  den  'Buben  haben  die stämmigen  Perjener  wieder

am meisten  abgeräumt.  Die  wenig  sföwäüheren  Prutze-

rinnen  haben  bei den  Mädchen  das große  Geschäft  gp-

macht.  Einen  8ieg,so11pn  sie soga7  unter  Träneq  erkämpft
haben.  Wo  es nioht  um P8,  sonderq  um  Gesühicklichkeiti

und  Klugheit-ging,  wamn  die  Fließer  Mtidahen  ganz  gror3a
Klasse.

Am  fröhlichen  Treiben,  das auf  dem  Platz  den  ganzen  '

Tag  über  herrsühte  und  an der  Lautstärke,  die  den  Tal-



25.6.-1.7.

§onntag, 25. Juni 1972:
'1.  Prügrammi

16.30  Diea Bremer  Stadtmusikänten

16. 50  Spotlight  , '.  .
17. 40  Die  Welt  der  Briefmarke
'18.1ü  I5as  'Leben  Mozarts  (1. Teil]

19.0ü  Zeit  im  Bild  mit  Frage  der  Wodie
19'.30  8port  "  "
2ü.10  Christ  in  der  Zöit
20.15  Tatort

22.0ü  Zeit im Bild  -  !3pÖrt
2. Ptugramrni

8.ü[)  Leiditathletik-
Ijtüderkampf  der  Damen

18.30'  Publikum  maöt  Programm
alfl.üO  Zeit  im  Bild  mit  Frage  der  Wodie
19. 8ü  Sonntag  in  Madrid
20. 05  Elternsöule  (10. und  letzte  Folge)
2ü.15  Meine  Nadxt  bei  Maud
22.ü0"  Telereprisen

Müntag,  28. Junt  1972:

1.  Prügramm:

18.üü
18.30
j8.55
ig.ao
20,15

21.1ü
21.15
21. 80
22. 30

Wissen  akhiell
Osterreifö-Bild
Stan  Laurel  & Oliver  Hardy
Zeit  im  Bild  und  Kultur  -
Die  Abenteuer  'des  Monsieur
Vidnt.  (letzte  Folge)
Weföung
Postfadi'70ü0
Telesport  am  Montag

'.Zeit   im  Bild

2. Programmi

18. 30  Was  könnte  ifö  werden?
19. 0ü  Wunder  der  Erde
19.30  Zeit  im  Bild  und  Kultur
2ü.15  Sozialdemokratie  -

Sozialismus  heute
21.15  Der  Tridcfilm:  Bulgarien
21.45  Telerepyisen

Dienstag,  27. Juni  1972i

1.  Programm:

IB.OO  Walter  and  Connie
18.3[)  Osterreid'i-Bild  mit  -

Südtipol  aktuell
18.55  =Indiaffi  River
'19.3ü  Zeit  im  Bild  und  Kultur
2ü.15  Direktttbernahme  vüm

Bayeris,föen  Rundfunk:
{ß1 Auftritt;bitte!

21.00  Werbung
21.[)5  'KÖnnst  du  das'  Land...?'

.Be'gegnung  mit  dem.unbekannten
Italien

20.2ü  Zeit  im  Bild

2i  Prog;amm:  ..

18.30.  Besinnliaxes  Kalendarium
19.Op"-Geographisdxe  Stxaeifzüge:

Be'Igieri  '

1 €).30  Zeit  im  Bild  und  Kulhir

18.00  Parlüns  fyangais
2a1.45 Telereprisen

Mittwüdi,  28. Juni  1972:

1.  Pr'ügramm:

IO.OO,Besinnlidies  Kalendazium
10.3ü  . Straßen  des  Styoms  -  Kabel

und  Leitungen
Anna  'KäreninaIl.üO

12.45
16. 3ü
17. 15
17.4ü.
i8.ü0
1B.30
18.5ü
18. 55
19. 3ü
20.15
21. 0ü
21. 05
22. 5ü
23.1ü

Telesport  am  'Montag
Der  Goldfisdi
Wer  bastelt  mit?
Antenne
Paylons  hancais
Osterveidi-Bild  a '
Belangsendung  der  SPt)
Fernsehküühe:  Gefüllte  Kürbisse
Zeit  im  Bild  und  Kultur
Hovizonte  a
Werbung.
Tiger  Bay
Zeit  im  Bild
Sendesdiluß

2. Programm:

18.90  Tage,  die  Weltgesdiidite  maditen
(Hiroshima)

.'19.00  Ariitektur  und  Gesellsiaft
19.30  Zeit  im  Bild  und  Kulhir
2ü.15  Giuditta
21.59  Telereprisen

Donnerstag,  29. Juni 1972:
1.  Programm:

IO.Oü
10.3[)
lü.(]O'

11. 30
12. 00

18.üü
18.3ü
18. 55
19. :9ü
2ü.15
21.45
21. 50
22. ü0

Klang  aus  Mensrhenhand
Was  könnte  iffi  werden?

, The  Man  üf  I)estiny
Liöt  auf  dunklem'  Gxaund
Tage,  die  Weltgesföiföte  maditen
(Hiroshima)
Vacanze  Italiane
Osterreifö-Bild
Sportmosaik
Zeit  im  Bild  und  Kultuv'

Jules und füe olympisdien  Geister
Weföung
Zeit  im  'Bild
Blitz  -  Ein  Nahirereignig
auf  dem  Prüfstand

2. Progtamm:

18.30  Die  Insel  desjPolyphem
1g.OO  Impulqe,
19. 3ü  'Zeit  im  Bild  und  Kultur
20.15  . Kleiner  Mann,  was  nun?

(1. Teil)
21. 45  Teler.epris:en

Freitag,  30. Juni 1972:

1.  Pm'grammi

:tO.oo  Gustav  Klimt
IO.fü)a  I)iö  Insel  des  Polyphem

Il.üü
18.[)0
18.3ü
18.50

i8.55
19. 3ü
20.15
21.15
21. 2ü
22. 2ü
22.3ü

Mut für den 411tag '
Internationales  Agra,rmagazin
tisterreirh-Bild  '
Belangsendung  der
Industriellenvereinigung
Der  Westernheld
Zeit  im  Bild  und  Kultur
Der  Koimissar
Werbung
Quersrhnitte
Zeit  im  Bild  

Naitfilm:  Casino  de Paris

2, Programm:

18.3ü  Essen  und  Trinken
l').üü  Computer
Landedc-Fexansehen
19.3ü
2ü.üü
2ü.15
21.4ü

TTS  2
Zeit  im  Bild  und  Kulfüi
Zum  Wodienende  unterwegs

Farrebique,  -  I)okumentarffbH
Telereprisen

8amstag, 1. Juli 1972:
1.  Programm:

18.30  Zwisrhen  7-Berg  und  6-Enta1.
16. 50., Das  kleine  Haus
17. 15  I:and  ohne  Steine
17. 35  Reisedienst  S&walbe
18. ü0  Worhenmagazin
18.3ü  Kultur  speziell
18. 55  Guten  Abend  am  Samstag,

sagt  Heinz  Conrads
19. 3ü  Zeit  im  Bild
,2ü.15  Bunter  Wagen

,,Was  man  so Liebe  'nennt"
21.20  Werbung
21.25  8pürt

' 21.55  Udo  7ü -  Finale
22.25  Zeit  im  Bild

22.35  Naötkrimi:  Legion  der  Hölle

2. Pmgrammi

19. 3ü  Zeit  im  Bild

20. 15  Kleiner  Mann,  was  nun?,
(2. Teil)

' 22.25  Telereprisen

Gleiföblföbende  8endungön  wüdientagö

1.  Prügramm

18.25  Gute-Nadit-8endung

1G).20  0RF  -  heute  abend

19.24  Werbung

J').3ü  Zeit  im  Bild

2ü.ü0  Werbung

20.ü9  Werbung

2ü.ü0   C)RF  -(heute  abend

2ü.Ct8  Sport

20.09  Bildung  -  kurz.  ffi  aktuell

kessen ftillte,.  war *u emtüehm@n : 8ieg oder  Nisderlage  -
üicht  so entscheidpnd'  -  Dmbeigewesen"öff  sein hat sich
gelohn+:!  "  "  "  ' "  ""' "

Eäü 8offder1ob  den G:iinfürn,  die mit'  eifür'seht'  "star'-
kön Abordffung  -den Hin-.und  Riü.ckmärsch  (nach einem
heißen,  anstrengenden  Tag) zu Fiiß  bewältigten  ! "  

Ein  aufrichtiger  Dank  sei allen  gesagt,  die durch  Spen-

den' gefolfeü :hafün, 'diese.n 8porttag 4ü ermögliöhen.
' Pi8ti.

Wüxtteffibergerhaus

ab 24. Juni"1972  geöffn<;ti.

Die  Anton  Renk-Hütte

-isti  vöm  Montag,'  den  26.  Juni  1972,"  bis  Freitag,  den

14.  Jüni  1.972,  wegeü  Gruppebe:legung  und  Reparatiurar-

beiten  gesperrtii  
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1.  Landecker  VolksmarbtAi

Marsdiroute
för  den 1. Lanaecker
Volksmarsch

GRINS
10ü8

PIANS
856

WÖg Grins:Stanz 'STANZ  '
1 €}38

We(l nach Grlns

BundesstiaBe 1

PEFIFUCHSBEFlG-
UNTEFIHOF

FI. SCHFlOFENSTEIN
1122

PERJiV78

lANüECK
a 818

1. Kontrollsfötion
2. Kontrollslation
3. Konörollstat{on
0 abefötionen

In  14 Tagen  isti  es söweiti.  Viele  Landecker  Wanderer
kennen  bereits  den  Wanderweg,und  freuen  sich  auf  8onntag,
den  9. Juli  197S5. Wir  zeigen  Ihnen  noehmals  die Wander-
route  und  möchten  darauf  hin'weisen,  daß keine  Marsch-
zeit  vorgesührieben  ist. Bis  14 Uhr  soll das Ziel  passiert
sein.  Dort  wartet  bereits  die E3tadtmusikkape11e  Landeük-
Perjen  zur  Preisverteilung  Verpfiegung,  8uppe  oder
Tee sowie  Wurst,  Brot  und  ;Limonade  sind  im  Nenngeld
mitinbegriffen  und  werden  jedem  Teilnehmer  bei  den,
Labestationen  verabreiüht,

Viele  Meldungen  - sind sohon  - eiügelangt.  '8tartbeginn
isti  am 8onntag,  den 9. Juli  1975), von  6 Uhr  - IO Uhr,

Eine  Sage  von  8ch1oß  Scbrofenstein

Nach  Aufzeichnungen  des verstorbenen,  Schulrates
Maschler  - wiedergegeben  von Philipp  Neurauter,

V. Dir.  i. R. in Ried
Die 8chrofensteiner  sollen  wegen  jhres  Reichtums,  ihres

Ansehens  und  ihrer  Maehti  von  einzelnen  Adeligen  und
und  den Raubrittern   sehr gehaßt  und  ihr  8ch1oß  wieder-
hölt  bestürmt  worden.  sein.  Immer  aber  mußten  die  Feinde

mit  bliitigen Kößfen abzieheü uüd waren 'nicht im '8tande,
die schwer  zugängliche"Burg  'zu  bezwingen:"D»s'steigerte
ihre  Erbitterung  nur  ffoch!znöhr  una sie besühloösen,  füe

Burg  solange  zu belagern,  bis füe Inwohner  dureh  Hunger

gezwuffgen, öich er'4efün mußten. Von allen 8eiten wurdö
das Eiühloß' sorgffültig %wacht und je4e Möglichkeiti etwas

'hineinzübrin@en, vereitelt. Lange  'we:hrte' die'Beöatzung
4er  t'elagerten Burg  jeden Angriff des' Feindes mb; bis

sich großer Mange.l an Nährung und Wasser ge1'5end maühte,
denn  der 8ch1oßbrunnen  war  in einem  Okonomiegebäüde

beim  Gymnasium  Landeck-Perjen.  Ab'  lO Uhr  werden
die Teilnehmer  am Ziel  von den ,,Lustigen  Perjenern"
empfangen  und  jeder  kann  nach  dem Volksmarsch,  ver-

sehen mit  der wohlverdienten  8chrofensteinplakette,  den
Durst  lösohen  und  etwas  essen, auch dafür  ist gesorgti.

@ir  machen  noehmals  darauf  aufmerksam,  daß ein even-

.tuener  Reingewinn  einen  'Binsatzwagen  mitfinanzieren
helfen  soll.  Wir  haben  den Einzahlungstermin  ' bis 1. Juli
verlängert  ; beim  8tart  kann  jedoch  nachgemeldeti  werden  -
Nachmeldegebühr  8  ö.-.  Auch  för  die  zweitstärkstö
Familie  ist  ein schöner  Ehrenpreis  vorgesehen.

FF  Landeok  ö. Zug

außerhalb  der Burg  und  das Wasser  mußte  auf  mühsame
Weise  in  Kübeln  und  Fässern  ins  8oh1oß gebraüht  werden'.

Vom  brennendenDurste  gequält,  sank  der  Muti  der  Knappen
von  8tunde  zu 8tunde  und  8chreoken  und  Verzweiflung
erfaßte  alle Inwohffer  der Feste,  deren"  Übergabe  an  die'

Feinde  unvermeidlich.  schien,  In  'dieser  furchtbaren  Noti
nahm  der Burgherr,  dessen  Name  unbekannti  isti,  seine

Zufiucht  zur  Gottiesmutter,  stieg  hinab  in  die Burgkapelle,
warf  sich vor  dem Gnadenbilde  auf  die Jföie  und  flehte
inbrüstig  um 8föutz  und  Hilfe,  gelobend,  wenn  ihm  diese
gewährt  wird,  für  immer  keinen  Fingerbreit  von  Gotites-
wegen  abzuweicken  und  besonders  die  Armen  und Be4

drängten  zu. besehützen.  Getröstet'ging  er dann  in  sein

8ch1afgemaeh'  und,schlief  bald  ein. Da örschien  ihm  ii
Traum  eine weißgekleidete  Frau  in himmlischer  Schön-
heit,  die ihn  aniutig  und  mitleidvoll  anblickte  und  sagte  :

,,Habe  Mut,  Rittier,  Gott  hati  Dein  Gebej  und  das Deiner
Untet'tanen  erhörti,  8chrofenstein  wird  :füoht  falleq  ! Grabe
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in der  mtte  des Gartens  unter  dem  -Rosenstrauche'-'und

Du  wirst  aüf  eine Quelle  stoßen,  deren  Wasser  Dich  und

die Deinen  laben  wird.  Auch  wird  der  Wein  in  Deinem

Fasse  pi4a1s  ausgehen  und  altern,  solange  es im  Besitze
der  8ehrofenst'iner  ist!"

,Da erwa%hte det' Rit%r und eilte mit seinen  Knappen
zum  bezeichneten 8osenstrauüh  jm, Schloßgarten, wo sie
zu grabeq an%n  und bald einen Brunnen mit köstlichem
Waspei  fanden.  Nafödem  'er'und  "sein  Gesinde  sich an

deiselben  erquickt und " an dem %eine' ffi  wohlgeftÄllten
:Haöse sich gestärkt  hatten,  fingeffi  sie von  neuem  'Mute

= ßeiseelt,  an, um  deffi Feind  zu täuschen,  leeres  Haferstroh
zu dreschen  und  füe Windmühle  zu treiben,  als  hätten

sie Getreide  noch  in Menge  zu mahlen.  Als  die  Belagerer

dies  hörten,  zogen  sie ab und  8ohrofenstein  war  gerettet.

Htns:S  ffi-4

E  L  E  K  T  R  O N  I  S O H-

FüklUfieFOn + Bllcöen
Schnellprogammierung  für  jedes  Formular,

durah  Knopfdruck  umstellbar  auf

MeliFWefISleUef
Betreuung  durch  unsere  fabriksgeschulten

Elektronentecbniker

BÜRO-M.A!SCHINEN  - BORO-MÖBEL
6 0 2 I I n n s b r u c k, B rix  n e (a S t r a ß B 3
Tel. lO 52 22i 25 7 29, 25 7 20 FS 05-3510

Reinigung  im  Tramser-Weiher-Gebiet

Noch bevor  die  Geföeinde  zum  Reinigen  aufgerufen,  hatte

mad"iten  sia'i  im  Rahmen  des Turnunterria»tes,  an  einem

Nafömittag  die- Sföülerinnen  des Polytefönisdien  Lehrganges,

bewaffnet mil  Nylonsä*en und Gup'imihaüdsa'iufün3"  auf, um
das Get»iet  des Badeweföers  auf  der Trams  fom  Untat  zu be-

freien.  Die  Arbeit  ging  unter  Anleitung  d'er 'fehreriri  'flott  und

begeistert  voran,  und  in nicht  viel  mehr  als eineinhalb  Stunden

hatten  die Mädföen  ca, 15 Miilltonnen  gefiillt  -  mit  Flasdien,

Olkannen;  Kochtöpfen  und  vielen  anderen,  zum  Teil  ,,unaiis-
sprechbaren':  Dingen.

Man  merkte  es förmli*,  wie  die Natur  a6fatm"ete!
Und  nun eine Rätselfrage  fiir  viele  Besu*er.  des Tramser

Weihers:  Wozu  sind  etwa  die Abfallkörbe  aufgestellt  worden?

j.andpralrev  Lingetbpul«  1972
- .Es rauma  die Kluana,

es rauma  die Groaßa,

Kajot  und  Naturfreind

und  wiaasie  oll  hoaßa.

D'S*ualkinder,  sie hüpfa

so flink  wia  die Readi,

und  klaupa  und  zupfa

Die  Beargwocht  bar  Sanna,

bis audxa in d'Headi.

dia  mochts  jo gonz  guat,

kua  Mensch  hot  sa ausglo*t,

ma'  lupft  gor da Huat.

Daß  d'Fuirwöihr  ou graumtliot,

sall  dunkt  mi reföt,s*ia,

aia hoba jo huira I

eh breits  gor  nuit  z'tia!

,,Mir  rauma  bam  Weierl"

d'r  Turnverein  söit,

sie lioba  ou augraumt,

es ischt  kua  laars  Gröid.

Um  segsa am Obad

do triff  i a poor,  a

i konns  foscht  it glouba,  es isdit  ober  wohr!

Viar  Biabla,  drei  Madla

mit  enzgroaßa  Sädc,

sie schwitza  und  bringa

dia  Sä&  kamm  vom  Fle*.

Papiarer  und  Schiarpa

und  sinsd'it  nou  viel  Glump,  '

ua Biabli  ischt  gfolla,

es geaht  jö gonz  krump.  -

War  d'r  Bürgermuasd'iter  köima,

hatt'  er gsöi*a  Gsia'it  und  Händ,

hatt'  er gsöit:  ,,Ois  seids die Bravsdxta!'

Jo i zohl Enk a Marend!"
Sall  hoba  sie röidli  verdiant,  i

hot  er gsöit,

d'r  Perfuxer  Spotz

Bezirkshaup&nannschaft  Landeck  , .

- Über  Ersuchen  dvere5laagudtbauasXüubnungj,sbereühtigten :' weist

die  Bezirkshauptmannschaft  Landeck  auf  folgende  pe-

stimmung  des Tiro]er  Jagdgesetzes  hin.

,,Jede,  vorsätzliche  Beunruhigung  oder  jede  Verfolgung

von  Wild,  auch  das Berübren  und  Aufnehmen  von  Jung-

wild  durüh  Personen,  die  zur  Jagdausübung  nicht  be-

rechtigt  sind,  ist  verboten,  Kommt  lebendes  oder  verendetes

Wild  durch  wie; immer  geartete  'Umstände  in den  Besitz

solcher  Personen,  so haben  sie es unverzüglioh  bei  Jagd-

ausü'bungsberechtigten  (Pägrter) oder,bei  seineffi  Jagd-

schutzpersonal  abzgliefern".
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Jede  Mißa,chtung  füeser-  Gesetzesbestimmung  ist'  von
der  Bezirksverwaltungsbehörde-mit'  Geldstrafen  bis  zu
8 30.000.  -  oder  mit  hrest  zu bestrafen.
Der  Bezirkshauptmann  : Hofrat  DDr.  Walter  L  u n g er

31«aigiiiic'inr1p  T.qndeck

Stadtische  Waage  - neue  Betriebszexten

Ab 1. Juli  1972  erfo1gt  eine Einschränkung  der Betriebs-
zeiten  der städtischen  Waage  in der Jubiläumsstraße.

Betriebszeiten  ab 1. Juli:  Montag  bis Freitag  9-12  Uhr.

Stadtgemexndeamt  Landeck

Im  Kindergarten  Bruggen  werden  noch  Kinder  aus
allen  8tadttei1en  - auch  Dreijährige  - aufgenommen.  Be-
tofft  wird,  daß die Kinder  von  den Brziehungsberechtig-
ten  tägliöh  zum Kinderga.rtpn  gebracht  und dort  wieder
abgeholt  werden  miissen.  Meldungen  bei der Kindergar-
tenleiterin.

In letztsr  Zeit  werden  von  den  8teuerpfüchtigen  in
zunehmendem  Maße  die  mit  Bescheid  vorgesühriebenen
8teuern  und  Gebühren  und  die im  Wege  der  Selbstbe-
Bessung  erklärten  Abgaben  bar  bei  der  Stadtkasse  einge-
zahlt.  Im  8inne  der erstrebten  Verwaltungsvereinfachung

wird  gebeten,  fönige  Abgaben  auf  die bei den  örtlichen
Geldinstituten  bestehenden  Konten  der  Stadtgemeinde
Landeck  einzuzahlen  oder  zu überweisen.

Die angeführten  Geldinstitute  sind gerne  bereit,  beim
Ausfiillen  der Zahlscheine  behilflich  zu sein.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

Altpapiersammlung

Am  l. Juli  1972  fjndet  die Altpapiersammlnng  statt.
7ir  bitten  das Altpapier  ab ]2 Uhr  vor  den  Haustüren

bereitzustenen.  action'365

Gefallenenehrung  auf  der  Trama

Der  Turnverein  ,,Jahn"  Landeck  gibt  bekannt,  daß er
am kommenden  Samstag,  den 24. Juni  1972,  beim  Tur.
nergedenkstein  auf  der  Trams  (gegenüber  Berghotel  Tram-
serhof  ) eine Gefallenenehrung  veranstalteti.

Im  'Elahmen  dieser  Feierstunde  wird  eine  Ehrentafel
für  die im  5!!. Weltkrieg  gefallenen  Mitglieder  enthüllt.

Beginn  der Feierstunde  17 Uhr.
Die Bevölkerüng  von  Landeck  ist dazu  herzlich  einge-

laden.  ' DerTurnrat

g{q41imnr4b1rnp@11n  Landeck

Äm  !». Juni  1972  fand  im Großen  8tadtsaa1  in Inns-
bruck  eine Biundfunkaufnahme  mit  der  8tadtmusikkape11e
Jföndeck  statt.

Es war  dies innerhalb  kurzer  Zeit  bereits  füe  dritte
Rundfunkaufnahme  der 8tadtmusikkape11e.  Diese Biund-

-funkaufnahme  wurde  erstmals  in  Innsbruck  durcbgeführti,

da  für-8'taereoaufnahmen  in  Landeck  selbst  keine  geeigneten

Räumlicbkeiten  zur  %rfügung  stehen.
Geleitet  wurde  die  Aufnahme  von  Florian  Pedarnig,

dem Nachfolger  von Herrn  Sepp  Tanzer  in  der  Abteilung

Volkszusik  des  8tudio  Tirol.  Die  Durchführung  einer
8tereoaufüah@e  erforderti  größte  Genauigkeit  und  Exakt-
heit  im  Vortrag,-was  dyn  mitwirkenden  Musikanten  höchste
Krinzentration  abverlaffgt.,

NachMehende  Musikstücke-wurden  aufgenommen  :
Marsch  : ,,Eitbtq  munter"  '

Konzertstück  : ,,'IV  - 8uite"  in vier  fütze-fi   von  Harold
L, Walters.  l. Satz - Präriesage  "  -

' , ,' 2. 8atz  -'Kriminalstory
3. Satz  Tanz  auf  'dem Heuboden

ATT-Ecke

Ausfahrt  verschoben  '

Die  am 17. Juli.geplante  Ausfahrt  zur  Forstmeile  nach
Imst  mußte  aus Witterungsgründen  aiuf den l.  Juli  ver,
schoben  werden.  Die Abfahrt  wird  also am  8amstag,  den
l. Ju]i  nm 13.30  Uhr  beim  Landecker  Postiautobahnhof
stattfinden.  Um ein weiteres  Verschieben  dieser  Veran-

staltun@.  zu vermeiden,  ist  geplant  bei fSchlechtwetter  das

neue Telfser Hallenbad zu besuchen, Ba4ek1eidung ist
mitzunehmen.  Alle  Mitglieder  sind  herzlichst-  eingeladen.

4. 8atz  Die große  Band
Marseh:  ,,8ch1agzei1en"

Allen  Interessierten  und  Freunden  der  Blasmusik  wird
bekanntgegeben,  daß die 8tadtmusikkape11e  Landeck  am

Samstag,  den 24. Juni  1972,  um 16  Uhr,  in der  8endung
,,Das Platzkonzert"  in österreioh :Regional  zu hören  ist.

Heimatbüh:ae  Prutz

Das  mit  großem  Eirfolg  aufgeführte  8tüük,,Der  G'wissefü-
wurm"  wird  am 8onntag,  den 5%. Juni  1972  um 20 Uhr
im Vereinshaus  Prutz  wiederholt.

Studtmpr4q#pv«r-hnfinn  1Q?2 im  Schwimmen

am  Sonntaq,  den 25. Juni  -19'12

Beginn:  Vormittag  1l  'Uhr,  Nachmittag  l!)  Uhr,  bei
Schlechtwetter  14 'Uhr.

Geschwommen  werden  nur  50 m - Bewerbe,  alle 4 Lagen:
8ühmetter1fög,  Brust,  Rücken,  Kraui.

Geschwommen  wird  in  2 Klassen  :
Herren  : l. Kampfschwimmer

2. Nichtkampfschwimmer  (Niohtkampfgahwimmer.  isti,

wer  mindestens  5 Jahre  und länger  nicht  aktiv  an

einetn  Sühwimmkampf  teilgenommen  hat bzw.  Jahr-
gang  1940  und  älter  ist).

Damen  : l. Kampfsch'tfömnierinuen
9. Nichtikampfschwimmerinnen  (Nichtkampfschwimme-

rin  ist, wer  mindestens  2 Jahre  und  ]änger  niüht  $ktiv
an einem  Schwimmkampf  teilgenommen  hat).

Für  alle Mitglieder  dss  IWV,  die  im  Training  stahen,
besteht  Sta,rtverpflichtung,  Gäste  sind  herzlich  willkommen.

Meldungen  sind  abzugeben  beim  'lraining  des TWV  (täg-
lich  ab 16.30  Uhr)  im Städt.  Sföwimmbad  Landeck.

Nennungsschluß  ist 8onntag,  10.30  Uhr  beim  Kampf-
gericht.  '

Die  Preisverteilung  findet  um  ea. 16.30Uhrim8chwimm-
'bad  statt.  ' TWV  Landeck

rC  Volldampf  Perfuehs  feiext  seinen  Einatand

in deY öbcy1nnr1%n  mil  2 8i@gBH

Der  neugegrÜndete  Fußballverein  ÜO Volldampf  PerL
fuchs  tieteiligt  sich heuer  erstmäls  an der  Meiüterschafti
der Oberlandliga.  Die  Oberlandliga  ist eine  auf Privat-
initiative  gegründeje  Liga,  in der  neben  Perfuchs  noch
Nauders,  Fließ,  Prutz,  Galtür  und  Fiß spielen.  Gespielt
werden  zwei  :Bunden.

Am 8onntag,  den ll.  Juni,  bestiritt  Perfuühs  das erste
Meisterschaftsspiejgegön-den  FO Nauders.  Die Perfuchser,
die ö 8tammspie1ör  ersetzen  mußten,  siegten  verdient  mit
2 :O (l  :O) Toren.  Die Tore  für  Perfuchs  schossen  Wt'ins-
eiöen Edi  und  8chweißgut  Eiich.  

Einen  1 :3 (l  :2)  ßieg feierte  Perfuchs  im ersten  Aus-
wärtsspiel  gegen  den  Vorjahrsmeister  der  Oberlandliga,
den FO Fließ.  Die Fließer  gingen  zwar  mit  I :O. in  :Füh-,

, rung,  konnten  diesen  Vorsprung  gegeü die beherzt  kämp-
fenden  (füste  aber  nicht  halten  und  mußten  in  der  Folge
den Ausgleich  und  das Führungstor  der Perfuchser  hin-
nehmen.  Das 8pie1 war  dann  endgültig  eütschieden,,  qls
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mitten  in eine  Drangperiode  der  Fließer  das  dritt,e

fiel.  Die  Tore  für  Perfuchs  schossen  Marth  Karl  2

E3chweißgut  Erich,  für,  Fließ  war  Köhle  erfolgreich.

'i)eq Tabellenfiihrer  8V Rantte  kam in  seinem letzten

Meistersühaftsspiel  der 8aison in Landeck  arg  ünter  die

:tfüder,  In   der  Aufstellung  Haükenberg,  Thönig  Eriüb,

8ai1er,. Fufösberger  Hubert,  Fuchsberger  Otto,  Guggen-

berger,  Tiefenbaföer,  Grossegger, Thurner,  Thönig  Huberti

und Walter  Gerhard spielte der SV Landeck  in der Rolle

des Meisters,  lag andauernd  im Angriff,  kombinierte  flüssig

und'war  auch ktimpferisch  großartig.  Der  8V Reutte

versuchte  zunächst sein Glück in  verstärkter  Abwehr,

mußte  aber immer  mehr  die  spielerische  überlegenheit

der Hausherren  zur Kenntnis  nebmen und schließlich  froh

mit  Glück  den immer  knapper  werdenden  Vorsprung

Torverhältnis  vor  dem  Tabellenzweiten  Nassereitih

halten  zu können.  Die Tore für  die 8ieger erzielten  'l'bönig

Hubett,  Walter  Gerbard  2 und Grossegger. Rückschauend

darf  anerkennend  festgestellt  werden, daß der 8V Land-

eck spielerisch  den Meisterschaftsgegnern  durchaus  über.

legen. war und bei mehr Ernst  und Kampfgeist  der Auf-

stieg in die Landesliga  schon heuer im Bereiüh  des Mög-

lichen  gelegen war. 'Ein starker  und breiter  8pie1erkader

unter  der Betreuung  von Heinz Ziegert  läßt  aber für  das

kommende  Jahr mehr Erfülg  erhoffen.

Landeck  II  und die Jugend schlugen sich, sehr gut,.  die

Junioren  mußten  im fSpiel gegen FO'Waeker-Junioren  in

Telft  zwei unglückliche  Tore binnehmen  und  waren naüh

teilweise  ebenbürtigsm,  8pie1 im., Endspurti  kon;ditions-

schwächer. FO Wacker  holte sich damit  den  Titel  des

Tiro1erJuniorenmeisters,Landecknimmtfüezweite8telleein.
Das Training  geht unvermindert'weiter  bis zum großen

Freundschaftsspiel  8V Landeck  -  VFL  Brake  anläßliüh

des S!!. Landecker  Fiportfestes

Eiang4scher  Gotteödiönst  öm 8onntag, 25. Juni
10.30  Uhr

Brautleutetage
HH. Abt. Alois 8töger  hält den üächsten  Ku#g  im

Haus 'der Barmherzigen  8chwestern  an der :Kettönbrücke,

Innsbruek,  Rermweg 40. Beginn Do.  13.  Juli  abends,

fSchluß am So. 16. Juli  mittags.  Anmeldungen  nur  beim

Familienreferati des18ee1sorgeamtes, 6021 Innsbruck,Wilh.
Greilstr.  7, Tel.  22721.

Die Teilnahme  am Kurs  ersetzt  den pfarrliehen  Braut-

unterricht.

Gottesdienstordnüg  in  der  Pfarrkir'che  Landeck

Sonntag, 25. Juni, 12. Sonntag im Jabreskreis: 6.30 U&

Messe für Eltern und Gesdiwister Mayer; 9 Uhr  Amt  für

Gregor Vallaster;  Il  Uhr Messe für  Leopold Hartl;  19.30  Uhr

Amt  für Pilomena  Platt.

Montag, 26. Juni irt der 12. Wodye im Jabreskreis: 7 Uhr

Messe für  Josef und Hirlanda  Dellemann.

Dienstag, 27. Juni in der 12. Vlodye im Jabreshreis: 7 Uhr
Messe für  Karl  Geist.

Mittwocb, 28. Juni, Gedadgtnis des bl. Irenaus, Bisdyof aoon
Lyon, f  200 -  19.30 Uhr  Abendmesse fiir  Heinriffi  S*rott.

Donrzerstag, 29. Juni, Fest der Apostel Petrus und Paulus  -

7 Uhr  Messe für  Pius  Triendl.

Freitag, 30. ]uni  in der 12. Wo*e  im Jabreskreis: 19,30 Uhr
Abendmesse für  Annemarie  Hörbst.

Samstag, 1. JuLi in der 12. VVodae im Jabreskreis: 17 Uhr

Rosenkranz und Beid'ite; 19.30 Uhr Vorabendmesse  für  Hans

Zangerl.

Sonntag, 2. Juli, 13. Sonntag im Jabreskreis: 6.30 Uhr  Messe

fiir Rosa Carraro;  9 Uhr Amt  fiir  Johann Paradis*;  1l Ubr
Messe für Wolfgang  Kröss; 19.30 Uhr Abendmesse  für  Franz

Bo*.

Gottesaenstordnung  in dex )Pfarrkirche  Perjen

Sonntag,  25. 6.: 8.30 Uhr  Messe für  Rosa Kirsdiner;  9.30

Uhr Jahresmesse für Otto  Prantner;  10.30  Uhr  Messe fiir  die

Pfarrfamilie;  19.3C) 'Uhr  Messe  fiir  HermannRudig;  14.30  Uhr

Drittordensversamm1ung.

Montag, 26. 6.: 7.15 Uhr  Messe für  Selma  Albertini;  8 Uhr

Messe für  Roman  Hainz  und  Gebhard  Mair.

Dienstag, 27. 6.: 7.15 Uhr  Messe für  Aloisia  Leffileitner

8 Uhr  Messe für  Rudolf  Hussl.

Mitttnocb, 28. 6.: 7.15 Uhr Messe für Charlotte Jungg;
8 Uhr Messe für Maria Sprenger;  19.30  Uhr  Messe  für

Paula  Bauer.

Donnerstag, 29. 6.: Fest  der Heiligen  Petrus  urzd Paulus  -

7.15 Uhr Messe für  Roman  Huber;  8 Uhr  Messe für  verstor-

bene Großeltern Rudolf  und  Rosa Mair;  19.30  Uhr  Festgot-

tesdienst  fiir  verstorbene  der  Farnilie  Wieser.

 Frqitag, 30. 6.: 7.15 Uhr  Messe für  Maria  Hiibler;  8 Uhr

Messe für  Albert  Rö*.

Samstag, 1. 7.: 7.15 Uhr  Messe fiir  Lisl  Köll;  8 Uhr  Messe

für Alois und Anna  Hammerle;  l9.30  U&  Sonntagv,orabend-

messe ftir  Maria  Ofürdorfer.

Gottpqr1ipn«tnvrlnnng  in  der  :Pfarrkirche  Bzuggen

Sonntag, 25. Juni, 12. Sonntag im Jabreshreis: 9 Uhr  Bet-

singmesse  fiir  die Pfarrgemeinde;  19.30  Uhr  Messe für  Ferdi-

nand  Trenkwalder.

Monta@, 26. Juni: 6.45 Uhr Messe ftir  verst.  Ges*wister

Zangerle.

Dienstag, 27. Juni: 19.30 Uhr Jugenamesse fiir  Karl  Moser.

Mittwodo,  28. Juni: 6.45 Uhr  Messe'fiir  verst. Elteg  Strol('

Donnersiag, 29. Juni, Fest derHl.  Apostel.Pttrus  und
Paulus -  17 Uhr  Kindermesse fiir  A1oi5  Hnd-Paula  Pirföer;

19.30  Uhr  Festgottesdienst,  Amt  nadx  Meiniirig.

Freitag, 30. Juni: 6.45 Uhr  Messe für alle Armen Seelen:

Samstag, 1. J»li: 6.45 TJbt'Messe fiir Rudolf  Kathrein;
19.30  Uhr'Vorabendmesse  für  Alois  und  Maria  !xhmid.



24. Juni  1972 G e'mei  n d e bl  at  ti

Anslreictienfflffll lückieren SCtlüfiö
Farben  - Lacke  Holzschutzmittel  Rostschutz  und Betonfarben  u. a.
ERHALTEN  Sie preiswert  bei

DfOgefieO. O.MüllüUeFjümS
Fachliche  Beratung Telefon  718

an kinderloses  Ehepaar

Adolf  8chimpföss1,  Militäzsattlerei

WuhuiauiuIuuafü

Arheitsamt Landeek, Tel. 818-817
iibltci'taviüu;llluu@@  Beiieilieialtuq,,  Lilu'ütcllcnver

mittlung, .AaliciLluücuivvih;cliiiii%,  P.aduktiveAtbeits-
pla!a,fuiJiiuu@.

lN  KUNSTSTOFF-HCll2-uND
ALUAu!iFÜHRuNG

HAu$
"füREN

kWbat

Zimmm"leute  haben  Ihr  Familienhaus  in  vorge-

arbeiteten  Holzbauelementen  in  unserem  Holzbau-

werk  abgebunden.  Auch  Sie  haben  als  Zimmerer

bei  uns die gleie,he  Ohance.  Wir  planen  aueh  für

8ie,  es lohnt  siüh  zu unö  zu kommen!  Holzbauwerk

ierstraße  ä7 - Telefon  321
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Ärztl. füeöst: 25. 6. 1972  (Nur  bei  wirklichev,  Dringliahkelt)

von  8amstag  7 Uhr  früh  bis  Montag  7 ?Thr frm».

Landeck-Zams-Pfans  : D#. Hana  Oodemo,  Zamg,  Tel.  458

St.  Anton  - Pe«neu  : Dr.  Eföhhorn,  Sti. Anton  394,  Tel.  0!)446-51Ö1

Pfunds-Nauders:  Sprengelarzt  Dr.  Alois  Penz,  Naudem

p1(ilz;pj@d  : Dr.  Heühenberger,  Bprengelarzt  fö Prutz

Kappl-See-GaItür-lschgl:  Dr.  W.  Köek

Tierärztlicher  Sonntagsdienst

25. 6.  Dr,  Josef  Greiter,  Ried  i. o., Tel.  :43 16

8tadtapotheke  nur  in dringendsten  Fällen

Tiwag-Stördienst  (Landeük-Zams)  Ruf 210/42
Nächste  Mutterberatung  : Montag,  26. 6., 14  - l €I Uhr

Junge,  t0chtige  Stenotypistin  mit B Jahren
Berufspraxis  sucht  guten  Posten  in  Land-

eck.

Zuschriften bitte an die Ver7a1tung des Blattes
unter  ,,20949".

Böföilfü (mu,h hülhföus)
JUfüwüsderin

werden  sofort  aufgenommen.

Beste Bezahlung.  Geregelte  Freizeiti.

HofelSt,liwüm,rAdlarjündetk

Eimadung  zum

IwaiIan lündetker Sporifasi
vom  7. - 9. Juli  1972

Festzelt  am  Marienheimplatz

Es wirken  u, a.  mit  :

Die,,Original  Linzer  Buam"

international  bekannt durch Radio und Fernsehen

THIAl SESSEllIFT fö BelFieÖ

Ab 1. Juli  jeden  Äbend  Iiandeck

STEREO düS neue KlAHOERlEBEH
Wenn Sie gute STEREO  - MuSIK  hören, gehen Ihnen die Augen  über, so kliPgt  die Musik  aus

den Lautsprechern, Voraussetzung ist aber gute Beratung, gute preiswerte  Geräte und eine

Auswahl.  wie Sie sie nur in meinem  neuen

Hi Fi - STEREO  - RAU  M
finden,  Ein kostenloser  und unverbindlicher  Besuch lohnt

sich. Wir  freuen  uns schon darauf.



SPAR

Os'terreiühisehe

Würenhündels-AG
Zentrale  in -KUFSTEm

Parkplatz  Mnteim  Haus  (mn  J  a»üflaüg)

80HEIDBAOH

Eierfeigwütenzv2hg29@80(44.80)

Spezial

Wd3elngekr4feiRscgOliKuffleieg Ig@BH(25.-)  '/4kg

AnünüS1/lDS. 5,90gewürfelt  (9.QO)

Do7 iüose (42-) 25.der  neue  Körperspray

BüCSeifeisiuc;9 5*go

emeSCtiüUml)üd 14@ao. (19.80)

Neu  cfütat4aoffcmi

KinderBüd€etlOSen 59,in  allen  Größen  schon  ab

8KAIneiseiüsc1iner 149.

PeFSil fur6001t.  ..

TtiIükIfür6ool,(79)  59.

S'llün (Wirtschafta<s-P:ogo.)» 69@'

FeSiOn GOldFündiellOf
heute  eingetroffen günstiger  Preis

AktionMetxgereiVölk

!;UppenfleiSCtl '19.50

Kn(lCkef '19frisüh, bekannt gut ' I/zkg

t%liüh  frisch  :

Rindfleischsülüf-lföl.  Sülüf-Wursisülal

Landeck

MALSER8TBAS8E  31

'l'el.  805
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Dr. Hubert  Eberl
Facharzti für  Tinnzpnprkrq.nknngpn

vom 28. Jiini - 16. Juli

keine  Ordination

Bosch
Geörierlrulten-

Aktion!
Wir  haben  eine  fiberrasahung  fiir  Sie
bereit!

Auße:rdem  giinstige  Preise!

Ein  Besuch  lohnt  sich  bei

ra.  Ixig.  H.  Weigel
Elektro  -  ' Radio  ,:E"ernsehen
Ii  a n d e c k,  M  a l s e r s t r a ß e 4 6

Werinseriertwirdniehtvergessen!
Ca.  2500  kg;  HEU  zu verkaufen.

Herzog-Friedrieh-8traße  20, Landeck

FOrd  20m  COmb!  62.000km

gut  erhalten  zu verkaufen.

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

puc%e Tj%rohnumg
(2 Zimmer,  Küche,'  Bad)  in  Landeük

für  ca.  3 Jahre

' erreichbar  unter  Tel.  Ldk.  !)86

Wir  suchen  dringend  ein

Stockmaädlcah,en
für  die  Unfallstation.

Kvan1rpn'hanq  - 7,3zB

Anlernkräfte  u. Lehrlinge für

Dachdeckerbetrieb

sowie Lagerarbeiter
werden zu 4uten Bedingungen aufgenommen.

Fa. Gasser Landeck
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8uche  '

:J4o@z
ist  ü«me,»  mt».ae»vt

Wir  erzeugen  alle  Arten  von

HOBELWARE
N E U : das überbreite

T;APER

Auf  Wunsch  geschliffene  Oberfläche  sowie

Behandlung  mit  besten  amerikan.  und

österr,  Lasurfarben  und

Farbwachsen.  }

Einöeiilimmer
für  Herrn,  möglichst  mit  Frühstück

Fotohaus Rffl  Mathisy  landeek

DF*HünSCOdemO

vom 1.7.72 bis 22. 7. 72

üUf Uflülfö

VORFUHRUNG  von

EMCO  - Maschinen
vom  29. 6.-1.  7. 1972

können

EMCOSTAR  - Universal  -, Hölzbearbeitungsmaschine
EMCOREX  B20  - Abricht-  u. Dicktenhobelmaschine
EMCO-UNlMAT  - Kleinwerkzeugmaschine
EMCO  MAT  7 - Werkzeugmaschine
MAXIMAT  V 10 - Werkzeugmaschine
Burgess  - Bandsäge

Da ab 1. 7. 72 die EMCO-Maschinen  teurer  werden,  bieten  wir  anläßlich  der

Vorführung die letzte Gelegenheit, nqqh zu,4Qten Preisen zu..kaufen,
Wir  erwarten  gerne  Ihren  Besuch

CC)RDA  GEIG"ER
EisenwarengroßhandIung - 6500 LANDECK:-  Telefon (05442)22697897/898-
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1200  mit  Austauschmotor  Be-

' . reifung  und  Batterie..neuwertig,  w'egen

 Getriebesehaden  preisgünstig  abzugeben.

Anfragen  untier  Telefon  O!)442-306  oder  406  Montn.g-
Freitag  von  8-1S3 und  13-17  Uhr

Werinseriert- pr«»filierl!

Handelsschu"ler  Bucht  passende

Eitelle im Bezirk  Landeck

Adresse  in der Verwaltunff  des Blattes

Lehrstellen
Unsere Lehrwerkstätte beginnt am 2L Augugt l9'12 mit der Augbildung des l. Lehrjahreg  für

Bauschlosser,  Stahlbauschlosser
Maschinenschlosser

Melden 8ie sieh jetzt sohon bei uns - am besten gleieh. bei unserem Ausbildungglexter Herrn  Pramsoler.

Werksküühe  vorhanden  -  Zimmer  kann  besorgt  werden.

6500  LANDECK
UFERSTRASSE2-10
T E LE FO N 05442  - 811

Dieser
Preis
begeistert
auch  Sie

Telefon  05442-837

der  Waschvollautomat
LAVALUX  FE  von

bis  15.  J'uli  als  Sonderangebot

S4990.-

ElEKTRO  MÖIlER
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Die lU,hesföllan Büronessan
8o  güß und  dooh  so uxbesemen.  Liebe  maohti  Spaß.  Miti

Andrea  Rau,  Barbara  Capell,  Marianne  Lebau,  Martfö  Jente

wie  immer  als Buttler  Martin.

Fraltag,  23. Jum 1L45  uhr

Onkp1  'Paul,
die  große  Pflmvwm

Ein  »iti  1905  im  Eig  Grönlandg  tiefgekühlter  Großvater  wird

naoh  6ö Jahren  wieder  aufgetaut.  Mit  :  Louig  de  Funes,

Okude  Gemi,  Eliette  Demay  u. a.

8amatag,  24.  Junl  19.45  uhr  Jv

lmTodesgriffderrotenMaske
Grti«lfflm  um  eföen  entstellten  Mann  mit  Gesiohtsmsake,

der  aua  Raohe  für  sein  Aussehen  mordet.  Mit  i Vinoent  Priüe,

Ohfütopher  Lee,  Peter  Arne  u. a.

8onntag,  25.  Juni  2L@O um  Jv.

Bella  de  Jo'ur,

Sehöue  des  Tages
Junge  Frau,  füe  mit  einem  Arzt  in  gltiokliüher  Ehe  lebtii  auohti

ahi  Geheimprogtituierte  in einem  Bordell  aexuelle  Erfüllung.

Jean  8ore1  u. a.

Dl*natag,  21. Junl  194  um  JVffl

0 Uhr  5
rrauenleiche in der Badewanne
Ein  mit  Boutine  und  einem  8inn  in  8mne  geaetzter  Thriller,

dem  man  eföe  gewiase  8pannung  niaht  abapreohen  kann.

Mit  i  ffian  jklda,  Barbara  Parking,  Ourd  Jürgem  u. a.

Mlttwoah.  28. Junl  11.4a  uhr  Jv.

Verdammt sind sie alle
Dag ergohütternde 8ahiakm1 eineg innerlioh Entiwurzelteni
der  an zwei  gegendtzliohen  Frauen  zerbriaht.  Mit  : Frank

8inatra.  Dean  Martiin  u. a.

Donneratag,  29. Junl  19.45  uhr  Jv.

DerVümpier vüm Sehloß Frünkenstein
Itag, 30. Junl  Jv.

VORVERKAuFx

lonn-  und  Felertag*  ab 13.00  uhi

Dl*natag  bli  8amatag  ah  1IA@  €Jhi

Rpnqi*lf  Cordini  Baujahr  1966

gtinstig  zu  verkaufen

Adresse  in  der  Verwaltung  des  Blattes

Cafe-Req*avivaxit
StarkpHlBra%

ab  23.  6.  gcöfimet

den anderen eänen $chrätt voraus I
Brenner  fur  alI

und  Gas
8ervioe - Monteur  : K  €J B I N  Il  M A  R

6ö00 Landeck,  Lötzweg  ö7, Tel. 9023

fündesvertretung  : HELM €JT K@TI$ € H@WET'Z

6020 Innsbruok,  Zeughausgasse  8, Tel.  0ö222-22038

ueimleXiFüleicbt
(Ofenöl)

HOfüil leiClli

HeiIÖl miffel
HeiIm SCllWef

fklgü-PFOpüngüS

p r o m p te  Li efe  r u n g d u r c h

Müfk'plü'l5WarnarGlünxar
Biif D5442

545 lündatk



IFA-DiSkOnlükiiOn
ü1)24.6.72

DiXö
llOO  Liter,  6 kg  Trommel

nur

TFifükl
600  Liter,  3 kg  Trommel

nur

PeFSil
600  Liter,  8 kg  Trommel

nur

SUnliClll
600  Liter,  3 kg  Trommel

nur

Sle flnden  bel uns viele Hunderte
Artikel  zu Diskontpreisen  bel an-
genehmer  Einkaufsatmosphärö.
Wir  führen  nur Qualitätaware

P07SdOFfeF
Riesling
2 -Liter-J'1asche,  Inklusivpr,

3 . -  Flaseheneinsatz

KronellÖl 50
3-Liter-Dose  nur

sremer 'mebFiag
ExpresSkbllee
öO g Glas  nur

(,,statt"-  Preise  sind  Industrie-Listenpreise

oder  sonst  bei  uns  übliche  Preise)

-mllllU
1llfültf

Unvarbindllahe
R!chtpralaa


